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Presseinformation 
 
Christine Lambrecht beim Empfang der 

Christoffel Blindenmission in Berlin 
 
Berlin/Viernheim, 12. Oktober 2007 - Die Bergsträßer SPD-
Bundestagstagsabgeordnete Christine Lambrecht nahm 
diesen Mittwoch am Empfang der Christoffel Blindenmis-
sion (CBM) in Berlin teil. Den Auftakt der Veranstaltung 
markierte die Sängerin Joanna Zimmer, die von einem 
blinden 10jährigen Jungen berichtete, dem mit Hilfe der 
Blindenmission geholfen werden konnte.  
 
Der Direktor der CBM, Martin Georgi, betonte, dass sich seine 
Organisation um alle behinderte Menschen vor allem in Ent-
wicklungsländern kümmere. „Denn leider seien viele Behinde-
rungen Ursache und Folge von Armut“, so Georgi weiter. 
 
Die Staatssekretäre Karin Kortmann (SPD) und Franz Thön-
nes (SPD) betonten die Leistungen der Bundesregierung auf 
diesem Gebiet. Einer der Höhepunkte der Veranstaltung war 
der Bericht eines ehemaligen Christoffelschülers aus dem I-
ran, der mit Hilfe der CBM trotz seiner Blindheit ein normales 
Leben führen kann. 
 
Christine Lambrecht, die sich seit vielen Jahren für die CBM 
engagiert, zeigte sich tief bewegt von der Arbeit der Blinden-
mission. „Die Leistung der CBM für eine menschliche Gesell-
schaft ist mit keinem Geld der Welt zu bezahlen“, so ist sich 
die Sozialdemokratin sicher.  
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Das Foto zeigt (v.l.n.r.) die parlamentarische Staatssekretärin 
Karin Kortmann, Rika Esser von der CBM, den parlamentari-
scher Staatssekretär Franz Thönnes und Christine Lambrecht. 


